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DJK Fortuna Dilkrath

Liebe Fortunen, Freunde, Gäste und Sponsoren unseres Vereins!

Herzlich Willkommen zum Heimspiel-Wochenende auf unserer Sportanlage im

Heidend!

Zum Spitzenspiel erwartet unsere 1. Mannscha) bereits am Samstag den Hülser SV.

Unsere 2. Mannscha) empfängt am Sonntag die Zweitvertretung des TSV

Kaldenkirchen. Die 3. Mannschaft gastiert beim Dülkener FC 2.

Und unsere Frauen bestreiten ihr Meisterschaftsspiel bei SC St. Tönis.

Es herrscht wieder reger Spiel- und Trainingsbetrieb auf unserer Sportanlage im

Heidend. Das ist sehr schön anzusehen und bedeutet auch, dass die Pandemie den

laufenden Spielbetrieb nicht unterbrochen hat.

Das sportlich gute Abschneiden unserer ersten Mannscha) nehmen wir alle

wohlwollend zu Kenntnis und sind weiterhin sehr gespannt, ob das Erreichen der

Herbstmeisterschaft gefeiert werden kann.

Der Termin mit der Fördermi5elmanagerin der Gemeinde Schwalmtal verlief sehr

gut. Erste Planungen und ein Antrag an die Gemeinde sind in Arbeit, um unseren

Sportplatz entsprechend umzugestalten. Ein großes Dankeschön geht hier an

unseren Ehrenvorsitzenden Heinz Meyendriesch. Er steht uns mit Rat und Tat, aber

auch mit seiner langjährigen Erfahrung, zur Seite.

Ich wünsche allen Zuschauern viel Spaß und allen Mannscha)en einen 3-Punkte-

Gewinn.

Auf geht’s Fortuna!

Andrea Groothoff

1. Vorsitzende
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Statement des Abteilungsleiters 

Ein Drittel der Saison ist vorbei und die I. Mannschaft ist Tabellenführer! 

10 von 30 Saisonspiele sind schon absolviert und unsere I. Mannscha# steht an der

Spitze der Tabelle. Mit 26 Punkten führt man die Liga an und freut sich auf das

Spitzenspiel gegen den Aufsteiger Hülser SV, der nur mit einem Punkt Rückstand den

2. Tabellenplatz belegt.

Aber 8 Siege und 2 Unentschieden sind nicht normal für die erste Mannscha# von

Fortuna Dilkrath. Hier haben Fabian Wiegers und Mike Küppenbender bei der

Zusammenstellung der Mannscha# rich4g gute Arbeit gemacht. Alle Neuzugänge

haben sich sehr gut integriert und fühlen sich bei Fortuna anscheinend „pudelwohl“.

Einziger Wermutstropfen leider sind die schweren Verletzungen von Hendrik

Schmitz, Dominik Jakobs und Nando di Buduo, die uns langfristig fehlen werden.

Wir können gespannt sein, ob die Mannscha# bis zum Schluss der Saison mit vorne

dabei sein kann. Dazu gehört auch nö4ge Spielglück, viel Trainingseifer und in der

Regel eine geschlossene Mannschaftsleistung.

Unabhängig vom Tabellenstand ist die Spielweise unserer Mannscha# im Moment so

überzeugend und spektakulär, dass man als Zuschauer und Fan nur begeistert sein

kann.

Lasst uns die Spiele und unsere Mannschaft einfach nur genießen…..!
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Unsere Reserve entwickelt sich gut!

Die zweite Mannscha� wird in dieser Saison von Rico Hildebrand und Ingo Winkels

trainiert. Mit mi$lerweile 13 Punkten hat man den Anschluss an das untere

Mi$elfeld gefunden und belegt derzeit den 10. Tabellenplatz in einer starken Liga.

Unsere talen.erte, junge Truppe findet auf dem Platz und außerhalb immer mehr

zusammen und gewann das letzte Spiel gegen Hinsbeck II deutlich mit 4:1 Toren. Die

Zusammenarbeit zwischen I. und II. Mannscha� läu� immer besser und die

Kommunikation zwischen den Trainerteams ist gut.

In erster Linie geht es bei unserer Reserve darum, die jungen Spieler

weiterzuentwickeln und für höhere Aufgaben auszubilden. Dieser Weg wird von Rico

Hildebrand, der seine erste Chef-Trainerrolle bei uns bekleidet, absolut vorgelebt.

Immer nach dem Mo$o: „Fördern und fordern“! Mal sehen, was bei einer weiterhin

posi.ven Entwicklung der Mannscha� für eine Platzierung am Saisonende dabei

rauskommt!

Unsere Dritte Mannschaft bleibt weiterhin unser Sorgenkind!

Chef-Trainer Marius Feldges ist bei seiner Mission nicht zu beneiden jede Woche ein

Team zusammen zu bekommen. Denn zu Saisonbeginn blieben prak.sch nur eine

handvoll Spieler aus dem alten Team dabei. Doch Marius ist gut vernetzt und verfügt

über viele Kontakte im „Fußball-Grenzland“. So scha?e er es mi$lerweile 10 neue

Spieler in sein Team zu holen, aber leider haben viele Jungs noch kondi.onelle

Schwächen oder schon lange nicht mehr im Verein gespielt. Hier ist noch viel Arbeit

nö.g, um die We$bewerbsfähigkeit für eine starke Kreisliga C aus eigener Kra� zu

schaffen. Überlegungen die Mannscha� vorerst zurückzuziehen, um dann nach der

Winterpause nur noch Pflicht-Freundscha�sspiele zu bestreiten wurden vom Team

deutlich abgelehnt. Jetzt heißt es bis zur Winterpause die Entwicklung der

Mannscha� weiter zu beobachten und gemeinsam den „turnaround“ zu schaffen.

Helfen dabei können neuerdings wieder Ricki Nöhles und Andi Terkatz, die ihre

langfristigen Sperren mittlerweile abgesessen haben.
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Bei unseren Frauen läuft es auch noch nicht so richtig rund!

Mit bisher 8 erkämp�en Saisonpunkten steht unsere Frauenmannscha� im unteren

Dri el der Tabelle. Zwar ist der Kader unseres Teams immer größer und jünger

geworden, aber mit Lina Wagner und Karina Lenzen fehlen uns wich-ge Torjäger in

dieser Saison. Und das Thema „Torhüterin“ wollen wir hier nicht noch mal

aufwärmen. Obwohl das Trainerteam mit Jana, Gregor und Winnie gut und

engagierte Arbeit macht, werden leider zu wenig Siege eingefahren. Mi lerweile

trainiert man schon wieder zwei Mal in der Woche und versucht mit allen Mi eln die

Ergebniskrise zu beenden.

Erfreulicherweise erhielten wir jetzt die Zusage von unserer Spielerin Celina Küsters

geb. Mocken, das Sponsoring für die Aussta ung unserer Frauenmannscha� mit

Präsenta-onsanzug, Polo-Shirt und kurzer Hose zu übernehmen. Somit sind alle 4

Mannscha�en mit den gleichen Sportklamo en ausgesta et. Ein starkes Stück für

eine gemeinsame Identität.

Vielen Dank Celina!    

Stephan Laumen

Abteilungsleiter Seniorenfussball      
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DJK Fortuna Dilkrath

Interview Fabian Wiegers (1. Mannschaft)
 

Hallo Fabian, zunächst die Frage an dich: Wie geht es dir und deiner jungen Familie?

Also uns als Familie geht es sehr gut. Auch wenn Fußball defini�v Teil unseres Familienlebens ist, haben

wir in den letzten Wochen in manchen Momenten trotzdem gemerkt, dass es auch wich�gere Dinge als

Fußball gibt, da wir z.B. einen Trauerfall in der Familie ha%en. Da muss man das Trainer-Sein dann auch

mal ausblenden und sich auf seine Rolle als Partner, Vater oder Sohn konzentrieren. Dementsprechend

rela�viert das auch manchmal das ein oder andere. Aber im Großen und Ganzen geht es uns wirklich gut.

Anfang nächsten Jahres können wir endlich unser Eigenheim im Kaldenkirchen beziehen und gehen

damit den nächsten großen Schritt als Familie.

Wie fühlt es sich an, wenn man von der Tabellenspitze "grüsst"?

Natürlich fühlt es sich super an, wenn man von der Tabellenspitze grüßt und es ist ja ein Gefühl, das man

bei Fortuna Dilkrath noch nicht so häufig ha%e. Vor allem nicht über einen so langen Zeitraum, wie es in

dieser Saison der Fall ist. Wir sind mi%lerweile schon mehrere Spieltage an der Tabellenspitze.

Grundsätzlich muss man aber sagen, dass gerade erst etwas mehr als 1/3 dieser Saison hinter uns liegt.

Natürlich sind wir sehr stolz auf das, was wir bisher erreicht und geleistet haben, aber davon können wir

uns im Moment noch nichts kaufen. Wir müssen weiter dranbleiben und hart arbeiten, um dieses Niveau

auch zu halten. Man sieht in der Liga, dass diese total eng beisammen ist. Wir haben mit Hüls, Brüggen,

Waldniel und mit Abstrichen auch mit Neuwerk, die zuletzt ein bisschen Federn gelassen haben und der

Abstand sich etwas vergrößert hat, vier Konkurrenten, die oben mit um die Tabellenspitze spielen bzw.

um die vordersten Plätze. Dementsprechend ist es ein Hauen und Stechen. Alles ist sehr eng beieinander

und die letzten Spieltage der Hinrunde bzw. die ersten Spieltage der Rückrunde, werden durch die

Aufeinandertreffen der Teams aus dem oberen Tabellendri%el das Tabellenbild an der Spitze noch ein

bisschen klarer werden lassen. Wir wollen natürlich weiterhin oben an der Spitze stehen, das ist klar.

Wenn du einmal da oben stehst, dann möchtest du es auch nicht so schnell wieder hergeben.

Dementsprechend ist gerade das anstehende Topspiel gegen den Hülser SV eine wirklich große

Herausforderung, auf die wir uns aber sehr freuen und die wir auf jeden Fall für uns entscheiden wollen,

um unseren Platz an der Spitze zu festigen.
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Was macht der Tabellenstand mit deiner Mannscha�? Haben die Jungs im ersten Dri�el der Saison soviel

Selbstbewusstsein getankt, dass sie mit breiter Brust in die Spiele gehen oder spührst du, dass sich der ein

oder andere Spieler schon jetzt gewissen Traumereien" hingibt?

Grundsätzlich sind wir voller Selbstbewusstsein. Ich glaube, wenn man zehn Spieltage spielt, davon acht

gewinnt und zwei Spiele unentschieden spielt und man als einzige Mannscha" ungeschlagen ist, dann

denke ich schon, dass das natürlich für eine gewisse Por&on Selbstbewusstsein sorgt. Ich merke aber

nicht, dass irgendwelche Spieler übermü&g werden oder dass sie sonst irgendwie abheben oder meinen,

sie sind die Größten oder sonst was. Träumereien sind natürlich schon da, da kann selbst ich mich nicht

von freisprechen. Wenn man sieht, was wir für eine individuelle Klasse haben, was wir für einen

Teamgeist haben, wie wir trainieren und das wir nach zehn Spieltagen immer noch ungeschlagen sind,

dann macht das natürlich was mit einem und natürlich ru" das auch gewisse Träumereien hervor. Ich

spüre aber eben nicht, dass diese Tatsachen in irgendeinen Übermut münden, sondern dass die

Mannschaft weiterhin total fokussiert ist und dass jeder alles versucht einzubringen was er kann, um das

gemeinsame Ziel dann auch irgendwie zu erreichen. Und dieses gemeinsame Ziel ist ja erstmal nicht

zwangsläufig, dass wir unbedingt aufsteigen wollen.

Wir wollen eine gute Saison spielen, vor allem oben mitspielen und uns weiterentwickeln. Was ich auch

in den letzten Wochen schon ö"ers angesprochen habe ist, dass ich als Trainer bzw. das Trainerteam

rund um die erst Mannscha", gar nicht damit gerechnet hat, dass wir in diesem Jahr schon so schnell so

gut und gefes&gt sind und so konstant in den Leistungen sind, wie es derzeit der Fall ist. Wir sind

unserer Entwicklung so gesehen schon ein Stück voraus, denn ich habe mit dieser Entwicklung erst in

der kommenden Saison gerechnet. Erst dann, wenn wir wirklich ein Jahr zusammengespielt haben und

Spieler wie Andre Kobe, Rene Jansen oder auch ein Leandro Sanders, Tim Caspers oder Dominik Jakobs,

die im letzten Jahr nicht so viele Pflichtspiele hatten, sei es wegen Verletzungen oder sonstigem, sich die

Spielpraxis und die Matcherfahrung wiedergeholt haben, ihre Matchfitness wieder erreicht haben und

wir dann erst diesen Schri7 gehen. Dementsprechend sind wir schon ein wenig weiter, als es

vorauszusehen war. Wir sind also total glücklich darüber, wie es im Moment läu" und ich glaube, wir

sind alle ein Stück weit auch einfach stolz, dass wir Fortuna Dilkrath in dieser Saison so toll präsen&eren

können.
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Hand aufs Herz! Wie ist die Zielsetzung vom Trainerteam? Spührt ihr einen gewissen Druck?

Wie vorher schon beschrieben ist unsere Zielsetzung auf jeden Fall, dass wir dieses Jahr eine gute Saison

spielen wollen, wir uns rich g gut entwickeln wollen um weiter oben mitspielen zu können und natürlich

ist es auch im Trainerteam einfach so, dass wir es auch durchziehen wollen, dass wir in diesem Jahr

vielleicht Meister werden und ganz oben in der Tabelle stehen. Das da sehr viel dazugehört, das sehen

wir jetzt schon in der Frühphase der Saison. Wenn wir ehrlich sind, ha'en wir natürlich schon in dem ein

oder anderen Spiel auch mal auch das Gefühl, dass wir es nicht ganz so gut getroffen haben bei den

Schiedsrichterentscheidungen.

Wir haben in dieser Saison leider auch ein gewisses Verletzungs-Pech, wenn man bedenkt, dass Nando

Di Buduo einen Muskelabriss, Dominik Jakobs in beiden Knien Stressfrakturen und Hendrik Schmitz sich

am zweiten Spieltag in Vorst das Kreuzband gerissen hat. Dazu kommen dann noch einige weitere

kleinere bis mi'lere Verletzungen. Aufgrund dessen muss einfach unfassbar viel zusammenkommen,

dass wir in dieser Saison das ganz große Ding schaffen können. Aber die Möglichkeit besteht und somit

ist das auch das Ziel des Trainerteams bzw. natürlich auch der ganzen Mannscha2. Ich bzw. wir sind nun

mal Fußballtrainer und wir möchten natürlich Spiele gewinnen und dementsprechend wollen wir auch

dieses Jahr jedes Spiel gewinnen und so lange wie möglich ungeschlagen bleiben. Dadurch entsteht

logischerweise auch ein gewisser Druck. Ich glaube da kann sich auch kein Fußballtrainer von

freisprechen, dass man irgendwo immer unter einem gewissen Druck steht. Sei es ein Ergebnis- oder ein

Leistungsdruck, dass nicht nur das Endergebnis, sondern die spielerische Leistung auch irgendwo

s mmen muss, man die bestmögliche Mannscha2 aufstellen muss und für diese Mannscha2 die

richtigen Entscheidungen treffen muss.

Aber ich sage es nochmal, Fußballtrainer sind das dann irgendwann gewohnt, dass dieser Druck eben

besteht. Ich empfinde es aber als einen posi ven Druck, wenn man ein posi ves Ziel verfolgt und dieses

posi ve Ziel nach dem ersten Dri'el der Saison dann auch schon irgendwie eine gewisse Form annimmt

und gar nicht mehr so unrealis sch zu sein scheint. Natürlich ist es auch immer mit Stress verbunden

und mit viel Aufwand. Gerade weil wir die Jungs natürlich bestmöglich betreuen wollen, nicht nur auf

sondern auch außerhalb des Fußballplatzes.
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Die ganze Koordina�on und das Management, immer ein gutes Training anzubieten und die rich�gen

Entscheidungen bei der Aufstellung zu treffen, die rich�gen Entscheidungen beim Spielcoaching zu

treffen und am Ende dann immer wieder Woche für Woche ein posi�ves Ergebnis herbeizuführen, all

das spürt man einfach. Wir als Team sprühen aber vor Tatendrang und Energie, das ganze auch wirklich

durchzuziehen und die Jungs dabei zu begleiten und zu coachen, die Zielsetzung, die sich jetzt so ein

bisschen herauskristallisiert hat, in den nächsten Spielen hoffentlich weiter zu verfes�gen und dann halt

auch bis zum Ende durchzuziehen.

Mike Küppenbender und du, ihr versteht euch privat und in Sachen Fussball ausgezeichnet. In den letzten

Wochen habt ihr die Köpfe zusammen gesteckt und wollt das sportliche Konzept bei Fortuna Dilkrath noch

weiter entwickeln. Kannst du uns die Pläne kurz skizzieren?

Also erstmal ist die Geschichte von Mike und mir schon ein bisschen erzählenswert. Mike und ich, wir

kannten uns damals gar nicht. Wir haben aber im gleichen Spiel unser Seniorendebüt gegeben, als ich

damals bei Kaldenkirchen in der A-Jungend gespielt habe und Mike in Süchteln in der A-Jungend. Die

beiden Mannscha,en sind dann an irgendeinem Bezirksligaspieltag in Kaldenkirchen

aufeinandergetroffen und es war so, dass ich dann eingewechselt wurde, ich weiß gar nicht mehr, ob

Mike von Beginn an gespielt hat oder ob er auch eingewechselt wurde, und wir quasi im gleichen Spiel

dann unser Seniorendebüt gegeben haben. Allerdings mit dem besseren Ende für Süchteln. Ich glaube,

die haben damals 5:0 oder 6:0 bei uns gewonnen. War für Mike natürlich dann ein tolles Debüt, für mich

eher ein katastrophales. Dann haben wir irgendwann den gleichen Ausbildungsweg eingeschlagen, sind

zusammen in eine Klasse gekommen und haben uns (gerade durch den Fußball) auch sehr gut

verstanden. Wir haben dann immer mal wieder miteinander gesprochen, ob Mike nicht nach Dilkrath

kommen möchte und Mike ha8e mal gefragt, ob ich nicht nach Süchteln II kommen möchte. Irgendwann

war es dann so, dass ich Trainer der ersten Mannscha, in Dilkrath wurde und wir Küppi als Spieler

geholt haben. So wurden dann aus damaligen Gegnern auf dem Platz erst Klassenkameraden und dann

sehr gute Freunde die (auch nach meinem Weggang aus Dilkrath) immer in Kontakt geblieben sind.

Dadurch war mir auch sofort klar, dass Küppi, der ein sehr großes Organisa�onstalent ist, dann auch

mein Team bereichern und unterstützen soll und somit ihn als sportlichen Leiter zu holen. Ich glaube, das

passt wie die Faust aufs Auge! Wir haben tatsächlich täglich Kontakt und tauschen und sowohl privat als

auch sportlich fast 24/7 aus.
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Da ist über die Jahre defini�v eine rich�g gute Freundscha� entstanden. Aber jetzt zum sportlichen

Teil: Wir haben in den letzten Wochen die Köpfe zusammengesteckt und natürlich ist unser Bestreben,

nicht nur die erste Mannscha� weiterzuentwickeln, sondern Fortuna Dilkrath insgesamt. Ich glaube wir

haben es dieses Jahr schon gescha+, auch wenn wir uns deutlich mehr vorgenommen haben, erste und

zweite Mannscha� besser miteinander zu verknüpfen. Es wurden einige Dinge angestoßen, die einfach

ganz gut zusammenpassen. Gerade auch mit dem Trainerteam der Zweiten, Rico Hildebrand und auch

interimsmäßig Paschi, der da ganz gut unterstützt, da das mit der geplanten Co-Trainer-Geschichte

nicht ganz so gut geklappt hat.

Aber ich glaube gerade atmosphärisch und im zwischenmenschlichen Bereich der beiden Mannscha�en

hat sich rich�g viel getan. Die Erste versucht die Zweite so o� wie möglich zu unterstützen. Die Zweite

hat auch schon in der Sommervorbereitung rich�g toll unterstützt und auch beim Training versuchen wir

freitags immer wieder mit Torhütern zu unterstützen. Ich glaube, dass das alles schon einen ganz guten

Weg geht. Natürlich muss das Konzept von Fortuna Dilkrath auch einfach sein und das ist auch das, was

wir uns vorgenommen haben. Dass wir es in den kommenden Jahren schaffen, wieder selbst Spieler für

die erste Mannscha� zu formen und dass wir versuchen wollen, die Jungend zu stärken. Dass wir dort

das sportliche Konzept vielleicht ein bisschen voranbringen und dass auch eine enge Vernetzung

zwischen Jugend und Senioren zustande kommt. Wir sind halt ein kleiner Verein und haben nicht diese

finanzielle Power, die andere Vereine haben, jedes Jahr irgendwo Spieler von extern zu holen. Das

wollen wir aber auch gar nicht. Wir wollen die Fortuna-DNA weiter aufleben lassen.

Man sieht ja, was wir für tolle Spieler mit Louis Claser, Justus Nauen, Mats Zechlin und Simon Joereßen

aus der A-Jugend in die erste Mannscha� zu Beginn der letzten Saison bekommen haben. Wenn wir das

hinbekommen, dass wir jedes Jahr 1-2 dieser Spieler „produzieren“ bzw. selbst entwickeln und ausbilden

können und dann vielleicht noch 1-2 Spieler für die zweite Mannscha� „produzieren“ können, dann sind

wir da auf einem ganz großen Weg. 
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Wir haben schon einige Ideen umsetzen können, haben aber noch weitere in Planung, die wir jetzt auch

in Gesprächen mi"eilen und anbringen möchten, um diese weiter voranzutreiben. Wir müssen natürlich

von Jugend- und Vereinsseite erstmal schauen, ob dieser Weg gewollt ist oder ob wir da von total

utopischen Dingen reden. Näher möchte ich zu diesem Zeitpunkt noch gar nicht auf die Punkte

eingehen, da man zum jetzigen Zeitpunkt wie gesagt erstmal schauen muss, was will der Verein, was

wollen wir und wie kann man das zusammenbringen. Grundlegend hoffen wir einfach, in den

kommenden Jahren bei Fortuna Dilkrath die Fortuna-DNA weiter ausbilden und entwickeln zu können

und dann hoffentlich auch einen erfolgreichen gemeinsamen Weg einschlagen zu können.

Gibt es personelle Veränderungen im Staff bzw. innerhalb der Mannscha�? Wie geht es den verletzten

Spielern?

Also beim Staff hat es sich seit Saisonbeginn so entwickelt, dass Jasper van Dijk ins Trainerteam

gekommen ist. Er übernimmt die Rolle des zusätzlichen Co-Trainers neben Dennis Fischer. Jörg Ungerer

ist weiterhin Torwarttrainer.

Den einzigen, den wir verloren haben, ist Dieter Wasseige, der bei uns den kondi3onellen Teil

übernommen ha"e. Er war leider nur sehr kurz dabei, hat jedoch dann von selbst aufgrund beruflicher

Verpflichtungen entschieden, das Team zu verlassen. Sehr schade für uns, aber hier gilt meiner Meinung

nach: Wer den Weg nicht mitgehen kann oder will, der muss es dann auch lassen. Ich glaube, dass wir

unglaublich viel Aufwand betreiben und auch unglaublich viel von den Spielern fordern.

Dementsprechend ist es einfach so, dass das von Trainerseite auch zu 100 % vorgelebt werden muss

und da denke ich, dass das dann im Nachhinein auch einfach nicht zu 100 % gepasst hat und dass es

auch eine gute Entscheidung war.

Was sehr sehr posi3v ist: Wir arbeiten seit ein paar Wochen mit der Physiotherapiepraxis Verstappen

aus Kaldenkirchen zusammen. Marcel Verstappen ist auch Physiotherapeut bei der Profimannscha= von

Fortuna Düsseldorf und arbeitet somit tagtäglich auf absolutem Profiniveau in diesem Bereich. Wir

merken defini3v jetzt schon, dass wir da einen riesigen Mehrwert gewonnen haben, der unsere

Mannschaft in der medizinischen Betreuung auch nochmal nach vorne bringt.
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Das ist Beste vom Besten was wir für die Jungs bekommen und ermöglichen können und das ist eine

große Geschichte für uns. Wir merken einfach wie uns da weitergeholfen wird, wie gut wir dort betreut

werden und der Austausch mit Marcel ist einfach fantas$sch, das muss ich wirklich sagen. Das ist

wirklich professionell und gerade für mich als Trainer ist es so wich$g, einen Mann mit diesem

Fachwissen und diesem Know-how an meiner Seite zu haben bzw. zu wissen, dass uns in dieser Hinsicht

so gut weitergeholfen wird. Bei unserem zuvor beschriebenen Verletzungspech haben wir Marcel auf

jeden Fall mehr als nötig und es ist wirklich ein Segen.

Hä.en wir Marcel bei einigen Verletzungen nicht an unserer Seite gehabt, wäre der Heilungsprozess

hier und da defini$v deutlich länger gewesen und wir hä.en da mit Sicherheit auch längere Ausfallzeiten

gehabt. Wir sind jetzt auf jeden Fall bestens versorgt. Klar, die längerfris$gen Verletzungen müssen wir

aushalten, aber auch das gehört zu einer Fußballmannscha0 dazu. Das gehört zu einem Fußballerleben

leider dazu, dass man sich vielleicht mal schneller verletzt. Wich$g ist einfach, dass sich die Jungs gut

aufgehoben fühlen und in der Reha gut mitarbeiten, um zügig wieder zurückzukommen, damit der Kader

sich wieder füllt. In der Zwischenzeit müssen es eben die Jungs regeln, die noch da sind. Ich bin da aber

total posi$v ges$mmt, an der Stelle auch dem Verein nochmal ein großes Kompliment und ein großes

Dankeschön, dass uns diese Sache mit Marcel Verstappen und seinem Team aus Kaldenkirchen

ermöglicht wurde.
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Spielplan 2. Mannschaft
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Interview Rico Hildebrand (2. Mannschaft)
 

Hallo Rico, auch an dich die erste Frage: Wie geht es dir privat, beruflich und natürlich

sportlich?

Vielen Dank der Nachfrage. Leider hat mich zuletzt das Virus erwischt und ich war

gut zwei Wochen außer Gefecht. Dies habe ich zum Glück rela"v gut überstanden.

Beruflich sind es momentan sehr spannende Wochen und Monate. Wir haben extrem

viel zu tun und da ist es manchmal ein rich"ger Kra)akt, die Zeit für die Vorbereitung

vom Training und auch ein pünktliches Erscheinen am Platz zu schaffen.

Unglücklicherweise fehlt hier noch immer ein Co-Trainer, wobei ich Ingo und Paschi

für die Unterstützung extrem dankbar bin. Sportlich gesehen sind wir im Soll. Leider

lässt momentan die Trainingsbeteiligung sehr nach und die Prioritäten verschieben

sich bei einigen Spielern. Hier hoffe ich durch erfolgreiche Spiele ein Umdenken zu

erreichen. Auch damit wir als Einheit weiter erfolgreich spielen können.

Du arbeitest jetzt schon 4 Monate mit der zweiten Mannscha#. Macht es immer noch

Spaß? Wie lautet dein erstes Fazit?

Der Spaß ist absolut gegeben. Auch zu sehen, dass viele Anpassungen und Ideen

immer besser umgesetzt werden, ist absolut super. Die Beteiligung am Training habe

ich bereits angesprochen. Hier müssen einige Spieler noch mehr in die Pflicht

genommen werden. Leider muss man aber auch sagen, dass die momentane Situa"on

ohne Co-Trainer insgesamt sehr krä)ezehrend ist. Hier muss man über den

Jahreswechsel dringend handeln.

Wie weit bist du schon mit deinen Jungs gekommen? Setzen sie deine tak)schen

Vorstellungen zufriedenstellend um? Inwieweit ist das schon der Fussball, den du von

deiner Mannschaft sehen möchtest?
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Nach den ersten beiden Spielen, in denen wir ordentlich Gegentore gefangen haben,

haben wir im Derby gegen Waldniel hochverdient gewonnen. Dies war natürlich für

das Team extrem wich%g, weil man sich für die harte Arbeit belohnen konnte. Leider

fehlte uns in anderen Spielen die cleverness oder auch das Spielglück, sonst wären

sicherlich noch einige Punkte mehr möglich. Zusammenfassend bin ich jedoch

zufrieden. Es wächst immer mehr eine Einheit zusammen, die jedes Wochenende

alles versucht. Wenn dann mal ein Fehler passiert, ist das vollkommen in Ordnung. 

Gibt es personelle Änderungen im Staff bzw. innerhalb deines Kaders?

Leider steht uns Alex Schnock berufsbedingt nicht mehr zur Verfügung.

Wie bist du mit der Zusammenarbeit mit den anderen beiden Seniorenmannscha�en

zufrieden? Gibt es Verbesserungspotenzial?

Poten%al für Verbesserungen gibt es immer. Es wäre utopisch, dass hier jedes Rad

perfekt ineinander grei2. Dazu gab es im Verlauf der Saison ja aber bereits interne

Absprachen, die Einiges verbessert haben. Aufgrund der Ausfälle in jeder Mannscha2

wird es jetzt bis zum Winter spannend werden, die Spieler für die Kader der

Mannscha2en zu sor%eren. Hier sind wir in den einzelnen Mannscha2en gefordert,

uns bestmöglich zu unterstützen. Als besonders posi%v möchte ich ergänzen, dass

sich die Mannschaften an den Spieltagen gegenseitig unterstützen. 

Jetzt, wo ein Dri#el der Saison vorbei ist, kannst du uns schon eine Ziel bzw. ein

Platzierungswunsch des Chef-Trainers Rico Hildebrand für seine zweite Mannscha�

nennen?
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Ich bin kein Freund davon, Platzierungen oder Punktzahlen als Ziel auszugeben. Wir
sollten weiterhin jedes Spiel mit maximalem Willen und Einsatz angehen, um jeden
möglichen Punkt einzusammeln. Wenn wir dies als Einheit machen, werden wir
sicherlich noch viele Punkte sammeln und damit auch noch den einen oder anderen
Platz in der Tabelle kle'ern. Mich freut es zudem, dass sich immer mehr Zuschauer
vor dem Spiel der ersten Mannscha* auch unser Spiel ansehen. Dies ist ein super
Signal, vor allem wenn am Ende der Sieg gefeiert werden kann. In Dilkrath ging es
immer durch den Zusammenhalt im Verein, das nehmen wir als Reserve natürlich
gerne mit.
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Interview Gregor Kaczmarek
(Frauenmannschaft)

Zunächst die erste Frage an dich: Wie geht es dir privat, beruflich und natürlich "sportlich"?

Privat und auch beruflich habe ich derzeit einige Herausforderungen zu bewäl�gen die sich auch im

Sportlichen zum Teil widerspiegeln. Derzeit habe ich persönlich aktuell eine Zeit posi�ver

Veränderungen hinter mir und kann hoffentlich in Zukunft der Mannschaft mehr Zeit widmen.

Wie die ein oder anderen vielleicht wissen, ist Schichtarbeit und Teamsport nicht immer unter einen Hut

zu bekommen. Damit komme ich auch direkt zum Sportlichen. Die Posi�on im Tor haben wir mit zwei

sehr engagierten Spielerinnen besetzten können. Normalerweise bin ich kein Fan davon, einzelne

Spielerinnen hervorzuheben, aber an dieser Stelle möchte ich im Namen des gesamten Teams nochmal

ein Dank an Chris�n Meeners und Annalena Peterz aussprechen, die ihren Job in den ersten Wochen

sehr gut gemacht und nicht nur bei mir für sehr viele „AHA! und Gänsehaut-Momente“ gesorgt haben.

Beide machen von Woche zu Woche großartige Fortschritte und geben im Kasten ihr Bestes!

Des Weiteren haben die Neuzugänge, welche zum Teil grade erst mit dem Fußballspielen begonnen

haben, ebenfalls sehr gute Fortschri5e gemacht und lernen bei jeder Trainingseinheit und jedem

Pflichtspieleinsatz dazu. Aber genauso vorbildlich verhält sich das gesamte Team, wenn Fehler passieren,

wird niemandem der „schwarze Peter“ zugeschoben.

Wir gewinnen als Team. Wir verlieren als Team!

Den Donnerstag nutzen wir ab sofort als individuelle Trainingseinheit um einen theore�schen Teil mit

der Praxis zu verbinden, um den jungen Spielerinnen die Möglichkeit zu geben ihre Fragen zu

beantworten und mehr Sicherheit auf dem Platz zu bekommen.

 

Die Saison läu  jetzt für euch bereits seit 3 Monaten. Inwieweit bist du mit dem bisherigen Saisonverlauf

zufrieden?
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Grundsätzlich bin ich mit der bisherigen Entwicklung der Mannscha� sehr zufrieden und die Tabelle

spiegelt meiner Meinung nach unsere Leistung leider nicht eins zu eins wider. Unsere Gruppe ist durch

die Zusammenstellung der Teams in dieser Saison sehr stark und es gibt entsprechend viele starke

Gegner.

Auch gibt es Mannschaften die bereits durch mehrere Jugendstationen (und gemeinsame Jahre) sehr gut

eingespielt sind, so dass das Niveau in der Liga dieses Jahr noch höher ist. Es gab Spiele, die wir souverän

gemeistert haben und Punkten konnten. Aber es gab auch die Kehrseite der Medaille in dem wir Spiele

aus diversen Gründen aus der Hand gegeben haben. Sei es die fehlende Kaltschnäuzigkeit vor dem Tor

oder dem Schuss aus der zweiten Reihe, den wir Trainer uns immer wieder wünschen Aber auch Fehler,

die zum Gegentor führten, lassen uns dann leider in der Tabelle nicht da stehen, wo wir sein könnten.

Wir mussten uns in den ersten Wochen und Monaten erst einmal neu finden. Für mich aber viel

wich3ger ist, dass wir auf dem Platz Spaß haben und die Spieltage bestmöglich bestreiten und uns

bestmöglich mit dem gewissen Respekt dem Gegner stellen. Wie bereits erwähnt, ist das Potenzial in

dem Team sehr groß und auch für Überraschungen gut. Wenn wir mit der nö3gen Konzentra3on in die

Spiele gehen und unsere vielen Stärken nutzen, ist diese Saison die ein oder andere Überraschung sicher

noch zu bestaunen.

 

Wie läu� die Zusammenarbeit mit Jana Vogelsang und Winni Meeners in eurem Trainerteam? Was kann in

der Kommunikation und in der Unterstützung mit dem Verein besser laufen?

Wir drei haben uns gut eingespielt und unterstützen uns gegensei3g, wo wir nur können. In den

Trainings aber auch am Spieltag. Mit Jana haben wir im Team eine ehemalige Spielerin. Jana kann auf

viele Jahre als ak3ve Sportlerin zurückschauen und hat entsprechend viel Erfahrung gesammelt. Sie

bringt zudem gewisse Feingefühl in der Arbeit mit Frauen mit.

Winni bringt viel Erfahrung aus dem Training mit diversen Jugend Mannscha�en mit und unterstützt

uns hier nicht nur mit seiner Krea3vität, sondern auch mit einer gesunden Por3on Ehrgeiz, welcher sich

direkt über die gesamte Mannschaft verteilt.
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Ich habe mich immer nur als „Fan“ bezeichnet, der salopp gesagt keine Ahnung von Fußball hat, auch

wenn die Mädels da anderer Meinung sind :-)

Es hat sich irgendwann ergeben, dass ich nicht nur „Fan“ war, sondern auch als Betreuer & Co-Trainer

meine Erfahrungen machen konnte. Die neue Aufgabe als Trainer ist für mich eine neue

Herausforderung.

Jana und Winni helfen mir als Verantwortlicher mit ihrem Fachwissen im Coaching enorm. Mir ist es

wich1g, dass wir gemeinsam eine Lösung finden. Nicht nur im Trainerteam, sondern in der gesamten

Mannscha6. Nicht immer ist meine Idee oder mein Gedanke der beste und daher ist ein Austausch

essen1ell und von großem Vorteil, um die beste Entscheidung zu treffen. Durch unsere beruflichen

Verpflichtungen können wir nicht immer an jedem Training und jedem Spiel persönlich vor Ort sein.

Daher ist es wich1g, dass wir uns sehr gut untereinander absprechen, damit wir auch der Mannscha6

gegenüber einer Sprache sprechen. Anfangs mussten wir uns hier noch zurechtfinden, inzwischen aber

funktioniert dies ganz gut.

Die Mädels würden sich ebenfalls über eine Aussta=ung wie alle andren Senioren Teams freuen. Hier

gibt es nach wie vor noch keine Lösung, um einheitlich ausgestattet zu werden.

 

Die Spielgemeinscha� mit dem SC Waldniel wurde im Sommer von euch beendet. Was bringt das für

Vorteile für eure Mannschaft, wenn ihr nur noch für unsere Fortuna an den Start geht?

 

Wir als Mannscha6 konnten im Vergleich zur Vorsaison keinen großen Unterschied feststellen. Dass die

Zusammenarbeit mit SC Waldniel geendet hat, ist unterschiedlicher Natur worauf ich aber nicht weiter

eingehen möchte. Für die Spielerinnen war es eine leichte Entscheidung zur Fortuna zu wechseln und

nur noch unter Fortuna aufzulaufen.

Für uns als Team hat es den einfachen Vorteil, dass wir nur noch „einen Ansprechpartner“ haben um

alles, was den Mannschaftssport angeht zu klären.
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Die Saison ist bei euch noch recht jung. Kannst du schon absehen, in welche Tabellenregionen ihr

vordringen könnt?

Nein ;) um die Frage mit einer Redewendung zu beantworten, würde ich hier die „Büchse der Pandora“

nicht öffnen wollen. Die Gruppe ist wie ein großes Überraschungsei. Man wundert sich jede Woche

erneut, was die anderen Teams für Ergebnisse erzielen. Wir müssen weiter unsere Stärken nutzen und

keine Unruhe von außen zu lassen. Das wir eine gute Leistung auf den Platz bringen können, wissen wir.

Dies müssen wir in den kommenden Spielen abrufen, um uns selber wieder zu belohnen und Siege feiern

zu können.Aber auch die gegnerischen Trainerkollegen geben uns nach Abpfiff häufig entsprechendes

Feedback und sind manchmal erleichtert, wenn das Spiel vorbei ist.

 

Wie lautet eure Zielsetzung? Was kann man von eurer Mannschaft sportlich noch erwarten?

 

Unser sportliches Ziel ist nach wie vor, an die guten Spielzeiten der letzten Jahre anzuknüpfen und den

Spaß auf den Platz zu bringen. Zusammenhalt, Ehrgeiz und Schweiß werden uns dahin bringen, wo wir

dann am Ende der Saison in der Tabelle landen werden. Wer sich persönlich davon überzeugen möchte,

den darf ich im Namen des Teams zu unseren Spielen herzlich einladen :) Den aktuellen Spielplan findet

ihr auf den kommenden Seiten oder bei fussball.de.

 

Die deutsche Frauen-Na'onalmannscha( wurde im Sommer Vize-Europameister und überzeugte mit

starken Leistungen. Inwiefern ist bei euch in der Kreisliga und innerhalb eurer Mannscha( etwas von der

neuen Aufmerksamkeit im Frauenfußball zu verspüren?

 

Die Euphorie Welle, welche die Frauen-Na:onalmannscha; im Sommer ausgelöst hat, ist leider nicht bis

nach Dilkrath gekommen. Persönlich habe ich so gut es geht jedes Spiel versucht zu verfolgen und hab

den DFB-Frauen natürlich die Daumen gedrückt. Und es wäre gelogen, wenn ich mir nicht erho< hä=e,

dass sich bei uns im Grenzland und besonders in der Nachbarscha; um Dilkrath herum die ein oder

andere Spielerinn durch die starke Leistung der Na:onalmannscha; gefunden hä=e. Ein Indiz sind auch

die Zuschauerzahlen in der Gruppe. Wenn man diese vergleicht, sind diese auf einem Vorjahresniveau

geblieben, so hat der Erfolg der DFB-Frauen hier leider ebenfalls keinen Einfluss genommen.
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Bericht aus der Jugendabteilung

Nun ist die Saison 2022/23 auch schon wieder 2 Monate alt. Zeit, schon mal einen

Blick darauf zu werfen, wie unsere Teams aus den Startlöchern gekommen sind:

Mini Kicker:

Unsere Mini Kicker Trainingsgruppe freut sich über den großen Zulauf. Teilweise bis

zu 15 Kinder finden mi/wochs in der Zeit von 17: 00 bis 18:00 Uhr den Weg zum

Sportplatz. Hier werden altersgerechte Fang-, Lauf-, und Bewegungsübungen

durchgeführt, mit dem Ziel die Motorik der Kinder zu fördern. Auch der Ball spielt

hierbei natürlich eine Rolle. In den Wintermonaten findet das Training in Amern in

der Sporthalle statt.

Bambini / G-Jugend:

In der Altersklasse der Bambinis (Jahrgänge 2016/2017) sind wir mit zwei Teams am

Start. Unser jüngeres Team ha/e bei der Saisoneröffnung ihre Premiere und einen

riesen Spaß dabei. Unser älteres Team hat bisher drei Spiele absolviert. Nachdem es

bei der Saisoneröffnung eine Niederlage gab, wurden die zwei Gruppenspiele

gewonnen. Im Bambini Bereich ist dies aber nicht ausschlaggebend. Hier sollte der

Spaß und das „gemeinsame Erleben“ im Vordergrund stehen. Auch wir haben sehr

schnell festgestellt, dass beide Teams nur gemeinsam und Zusammen funkFonieren

können, was den Trainern bisher sehr gut gelungen ist.

F-Jugend:

3 Teams, EINE GemeinschaG! So kann man in wenigen Worten unseren F-

Jugendbereich beschreiben und trifft sprichwörtlich „den Nagel auf dem Kopf „

Nach anfänglichen organisatorischen Schwierigkeiten, haben wir es noch rechtzeiFg

vor Saisonbeginn geschaI eine klare Struktur im MannschaGs-, u. Trainerbereich zu

schaffen, ohne hier eine Grüppchenbildung zu provozieren. Ein verdienst aller

Beteiligten.
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Unsere F1 (2014er Kinder) spielt bisher eine gute Saison. Drei Siege, stehen 2

Unentschieden und zwei Niederlagen entgegen.  Highlight wird für dieses Team

sicherlich der Besuch und das Spiel bei Borussia Mönchengladbach bleiben.

Die F2 (2013er Kinder) steht mit 3 Siegen und zwei Unentschieden sehr gut da und

hat den besten Saisonstart hingelegt. Sicherlich ist es auch immer eine Frage, in

welcher Gruppe man vom Kreis eingeteilt worden ist und wie stark oder schwach die

Gegner sind.

Die F3 hat - wie erwartet – den schwersten Stand in der Altersklasse. Aber auch hier

kann man behaupten, dass das Team „Funk3oniert“. Die Trainingsbeteiligung ist gut.

Alle Spiele konnten bisher bestri5en werden. Ein Sieg wurde erzielt und bei den

anderen Partien war man nicht deutlich unterlegen.

Wir brauchen auch Teams wie die F3 oder auch E3 um allen Kindern die Möglichkeit

zu geben, bei uns trainieren und spielen zu können.

E-Jugend:

Bleiben ich direkt bei der E3. Leider konnte dieses Team noch kein Spiel gewinnen,

hat aber auch erst ein Meisterscha;sspiel bestri5en. Die Mannscha; besteht

überwiegend aus dem jüngeren (2013er Kinder) Jahrgang. Gespickt mit vielen

Kindern die erst im letzten Jahr angefangen haben, ist es schwierig gegen Teams die

schon länger zusammen spielen zu bestehen.

Bei der E2 (2013 er Kinder) stehen bisher 3 Siege, 1 Unentschieden und zwei

Niederlagen zu buche. In der Meisterscha; liegt man auf Platz 4 der Tabelle und zeigt

durchweg ansprechende Leistungen.

Unsere E1 (2012 er Kinder) scheint in einer völlig unausgeglichenen Gruppe gelandet

zu sein. Einem 15:0 Sieg steht aber auch eine 12:1 Niederlage gegenüber. Nach zwei

Spieltagen liegt man auf Platz 5. Wo die Reise hingeht werden die nächsten Wochen

zeigen.
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D-Jugend:

Unsere D1 Jugend kann aktuell in der Meisterscha�srunde die Erwachtungen nicht

erfüllen. Nach einer gelungenen Vorbereitung mit 2 Siegen und 1 Unentschieden,

startete man am 17.09 in die Meisterscha�. Hier gab es mit 1:3 und 1:2 zwei knappe

Niederlagen, so dass wir noch mit leeren Händen dastehen. Resul0erend daraus ist

man nur Tabellen El�er. Da das Team in einer aufs0egsberech0gten Gruppe spielt,

sollte mindestens Platz 6 unser Ziel sein. Im Kreispokal konnte man die ersten beiden

Spiele mit 13:0 und 3:1 gewinnen, bevor in der dri8en Runde mit dem TSV

Meerbusch ein übermächtiger Gegner kam und das Spiel 1:8 verloren ging.

Die D2 Jugend brauchte einer sogenannte Findungsphase, um die ehemaligen E2 / E3

Spieler einzubinden. So gab es in der Vorbereitung kaum zufriedenstellende

Ergebnisse. In der bisherigen Meisterscha�ssaison steht einer 1:4 Niederlage auch ein

3:2 Sieg gegenüber.  Mit Platz 7 liegt man im Mi8elfeld der Tabelle und schaut posi0v

nach vorne. 

C- Jugend:

In der C- Jugend gibt es nur 1 Team. Mit knapp 20 Spielern ist der Kader dafür jedoch

recht groß. Aufgrund der Situa0on, dass das Team überwiegend aus Spieler des

„jüngeren“ Jahrgangs besteht haben wir das Team in einer nicht aufs0egsberech0gten

Gruppe gemeldet. Leider besteht die Gruppe nur aus 7 Teams, so dass man erst ein

Meisterscha�sspiel bestreiten konnte. Der 9:1 Sieg führt dazu, dass man aktuell

Tabellenzweiter ist.  Leider müssen wir einen Trainerwechsel vornehmen, da

Alexander Küpper berufsbedingt und den damit verbundenen Umzug nicht mehr zur

Verfügung steht. Wir wünschen Alex alles Gute und bedanke uns für seine bisherige

Unterstützung. Mit Sebas0an Aretz wurde ein „alter“ Dilkrather Hase für die Aufgabe

gefunden.
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B-Jugend:

Mit Chris�an Kießling und Maximilian Lobbermeier haben zwei Trainer das Team zur

neuen Saison übernommen, die bisher noch nicht als Trainer bei uns ak�v waren.

Herzlich Willkommen und viel Spaß mit euerem Team.

In den beiden bisherigen Meisterscha,sspielen war man seinem Gegner gleichwer�g

bzw. überlegen. Leider könnte man dies nicht in Punkte ummünzen. Gegen

Kaldenkirchen/ Leuth stand nach 3:1 Führung am Ende nur ein 4:4 zu buche. In

Grefrath ging das Team mit 2:3 vom Platz. Somit ist man in einer 13 Mannscha,en

starken Gruppe Achter.  

A-Jugend:

Die Mannscha, um Chris�an Louven und sein Trainerteam ist gerade unsere posi�ve

„ Wundertüte“!

Nachdem wir letzte Saison keine A- Jugend stellen konnten, wusste keiner wo die

Mannscha, steht. Wie stark oder schwach ist unser Team? Wie können wir

körperlich mithalten, da der halbe Kader aus B- Jugendspielern besteht und somit

teilweise 2 Jahre jünger sind als die Gegenspieler? So ging das Team in eine

ungewisse Saison. In der Vorbereitung gab es eine Niederlage nach der anderen. Aber

es waren auch gute Ansätze vorhanden.

Am 18.09 begann dann die Saison in der Leistungsklasse. Gegen den Hülser SV verlor

man 1:2. Unser Team war ebenbür�g und wir häDen auch als Sieger vom Platz gehen

können. Das zweite Spiel wurde in St. Tönis mit 5:1 gewonnen. Der Knoten ist

geplatzt. Wenn die Mannschaft so weiter „arbeitet“ werden wir in der Leistungsklasse

eine gute Rolle spielen und hoffentlich den Platz 6 erreichen.

Geschrieben 14.10.22

Udo Anstötz

Jugendleiter
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Interview mit Ingo Winkels (2. Mannschaft)
 

Ingo, zunächst die erste Frage: Wie ist das persönliche Wohlbefinden?

Danke der Nachfrage! Es ist momentan eine sehr spannende Zeit vor allem beruflich

da ich mich Anfang des Jahres einer neuen Herausforderung gestellt habe! Es läu"

aber alles sehr gut und dementsprechend ist das persönliche Wohlbefinden auch

sehr gut! 

Du wolltest in dieser Saison unseren Chef-Trainer Rico Hildebrand bei der zweiten

Mannscha% ein bisschen unterstützen. Da ist jetzt deutlich mehr daraus geworden. Wie

ist es dazu gekommen?

Als Rico mich beim Saisonabschluss letztes Jahr ansprach, ob ich mir vorstellen kann,

beim Projekt Zwo mitzuwirken musste ich nicht lange drüber nachdenken! Erstens

kenne und schätze ich Rico schon lange als Teil der Fortunafamilie und als Mensch

und war nach dem ersten Gespräch davon überzeugt das wir aus der Truppe was

formen können! Der Weg den Verein wieder enger zusammenzuschweißen indem die

Konzepte in erster und zweiter Mannscha" ähnlich sind, ist genau das rich3ge und

davon wollte ich ein Teil sein! Dadurch dass nun leider kein Co-Trainer unterstütze

ich gerne auch bei den sportlichen Inhalten! Jedoch liegt mein Hauptaugenmerk auf

die Sachen drumherum, Sponsoring, Social Media und zwischendurch auch mal den

Vermittler zwischen Spielern und Coach geben! 

Ihr arbeitet jetzt schon 4 Monate mit der zweiten Mannscha% zusammen. Wie ist dein

Gefühl dabei? Geht die Entwicklung der jungen Mannschaft in die richtige Richtung?
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Ich muss sagen vom Zusammenhalt her hä�e ich im Juli nicht gedacht, dass wir jetzt

schon so weit sind! Es entwickelt sich immer mehr eine rich!ge Mannscha# aus der

Truppe! Die Mischung ist gut und es steckt viel Potenzial in ihr. An der ein oder

anderen Stelle fehlt vllt noch etwas aber wir entwickeln uns gut. Es macht rich!g

Spaß mit den Jungs! Jetzt gilt es weiter für alles die Prioritäten rich!g zusetzen und

dann geht´s weiter nach vorne. 

Was können wir noch in der Saison von Team II erwarten?

Wir bleiben glaube ich noch etwas länger eine Wundertüte. Das passt aber auch

aktuell zur Liga. Jedoch sieht man, dass sich etwas entwickelt! Die Zuschauer, die

immer mehr zu unseren Spielen kommen beweisen, dass es recht ansehnlich ist was

wir spielen und das wollen wir auch weiter zeigen. Und dann gehe ich davon aus, dass

wir noch den ein oder anderen Platz nach oben klettern können! 

Welche Planungen gibt es für die Reserve ausserhalb des Sportplatzes? Gibt es weitere

kameradschaftliche Highlights innerhalb der zweiten Mannschaft?

Den ein oder anderen Mannscha#sabend wird es defini!v noch geben. Aktuell ist

angedacht an Halloween etwas gemeinsam zu unternehmen und ein

Mannscha#sabend wird auch noch bei mir sta�finden. Ebenfalls werden Küppi und

ich noch etwas Gemeinsames für Eins und Zwo auf die Beine stellen. Und die

Mannscha#sfahrt ist ebenfalls in Planung dazu möchte ich aber noch nicht zu viel

verraten!

Wie stehst du zu einer gemeinsamen Weihnachtsfeier für den gesamten Verein? Bist du

ein Befürworter einer solchen Veranstaltung oder hälst du das "Corona-Risiko" im

Dezember (kurz vor Weihnachten) für zu hoch?
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Ich halte eine solche Veranstaltung generell für sehr wich�g im Verein, dort werden

Beziehungen geknüp , gefes�gt und Freundscha en geschlossen. Ich würde gerne

mal wieder mit allen eine Weihnachtsfeier durchziehen. Und auch zu Corona gibt es

Mittel und Wege das zu tun! 

Viel Erfolg an alle Teams der Fortuna ��
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Vom Seniorenturnen zu den Boule - Freunden

An einem Turnabend im Keller des Vereinsheims, entstand die Idee, dass wir im

Sommer doch mal Boule spielen könnten. Ludwig Dohmen, damals noch im Vorstand

bei Fortuna Dilkrath, erklärte sich bereit im Vorstand den Bau einer Boulebahn

anzusprechen. Wir freuten uns alle über einen posi(ven Bescheid. Es konnte

losgehen!

Heinz Meyendriesch als Fachmann im Bereich Erdarbeiten übernahm die Bauleitung.

Allerdings nicht nur die Bauleitung, er stellte auch Maschinen und diverse Materialien

zur Verfügung. In kürzester Zeit entstand durch Eigenleistung aller Boule-Freunde

eine Boulebahn auf höchstem Niveau.

Anschließend wurde durch Ludwig Dohmen und Windfried Masuch (Matze) eine

Hü5e direkt neben der Boulebahn gebaut. Kurze Zeit später sollte die Hü5e

vergrößert werden. Unter Leitung von Schreinermeister H.W. Aretz wurde die Hü5e

um und angebaut. Auch er stellte die benö(gten Materialien kostenlos zur

Verfügung. Aus unserer kleinen Hütte wurde die „Boullette“.

Zurzeit gibt es leider nur unsere Boulemannscha9, die sich immer mi5wochs um

16.00 Uhr zum boulen tri=. Boule spielen heißt auch das Leben genießen. So gibt es

mittwochs auch immer was leckeres für den Gaumen und für die Kehle.

Wir spielen nur einmal in der Woche. Damit stehen noch 6 Tage der Woche für

andere Gruppen zur Verfügung. Toll wäre, wenn sich noch andere Mannscha9en

finden würden. Denn wir träumen schon von einem großen „Turnier “ auf der

Bouleanlage von Fortuna Dilkrath.
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Unsere Mitglieder: Ilse Meyendriesch (Vorsitzende) und Heinz, Helene und Werner

Fischer, Brigi"e und H.W. Aretz, Windfried Masuch, Ludwig Dohmen, Karin und Leo

Hönig.

Wir bedanken uns beim Verein, der uns die Möglichkeit zu dieser geselligen Sportart

gegeben hat.

Boule-Freunde von Fortuna.
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Breitensportgruppen DJK Fortuna Dilkrath

Zurzeit werden bei Fortuna Dilkrath verschiedene Breitensportgruppen für Jung und

Alt angeboten. Die Breitensportgruppen finden grundsätzlich im Turnraum im Keller

des Vereinsheims sta%. Bei gutem We%er trainieren die Gruppen draußen auf dem

kleinen Kunstrasenplatz. Interessierte Sportler und Sportlerinnen sind immer herzlich

zu einem Probetraining willkommen. Die Wirbelsäulengymnas-k am Montagabend ist

zurzeit jedoch aufgrund der Gruppengröße geschlossen.

Montag 15:00-15:45 Tanz- und Bewegung für Kinder (Alina Hagemann)

Montag 18:30-19:30 Wirbelsäulengymnastik

Dienstag 19:00-21:30 Kraft- und Ausdauertraining (Martina Genfeld)

Donnerstag 18:30-20:00 Fitness für Jüngere (Lara Genfeld)

Freitag 19:00-20:00 Fitness für Goldies (Alina Hageman)
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Verantwortlich für den Inhalt:
Heiko van der Velden, Stephan Laumen
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Bi%e beachten Sie bei Ihren Einkäufen unsere Weberpartner, die uns schon
seit Langem tatkräftig unterstützen und denen unser Dank gilt.

Druck: Stadionzeitung-Online.de

Für Lob, Kri,k, Fragen, Anregungen, Vorschläge oder einfach nur einen
kleinen Hinweis sind wir sehr dankbar.

Einfach kurze Mail an: heiko.vandervelden@gmx.de






